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Durch den EFRE geförderte Projekte kommunaler Akteure 
tragen deutlich häufiger (57%)  zu Umwelt- und 
Klimaschutzzielen bei als Projekte der sonstigen 

Begünstigten (21%)

Energieeffizienz, Klimaschutz und Klimaanpassung sowie
nachhaltiger Verkehr sind die wichtigsten 

nachhaltigkeitsbezogenen Förderbereiche für kommunale 
Akteure, gefolgt von Biodiversität und Bodensanierungen

Stärkere Beteiligung kommunaler Akteure könnte zu 
mehr Nachhaltigkeitsförderung führen in Kernbereichen 
der klimagerechten Transformation und des Green Deal

EFRE-Förderung 2014-2020

Deutliche Dominanz der Kommunen bei 
nachhaltigkeitsbezogener Förderung kommunaler Akteure 

und wenig Förderung der Zivilgesellschaft

Stärkung Beteiligung der Zivilgesellschaft an der 
Förderung scheint möglich und sinnvoll

Während einzelne Bundesländer in der Spitze mehr als 
20% ihrer Fördermittel für nachhaltigkeitsbezogene 
Projekte kommunaler Akteure ausreichen, liegt der 

Anteil auf den hinteren Rängen nur bei  3-5%

Große Steigerungsmöglichkeiten in einzelnen 
Bundesländern möglich

Die Mehrheit der Bundesländer hat mehr Finanzmittel in 
der Nachhaltigkeitsförderung bewilligt als ursprünglich 

vorgesehen waren

Um kommunalen Bedarfen und der Nachfrage nach 
Fördermitteln noch besser gerecht zu werden, sollten in 

Zukunft mehr finanzielle Ressourcen für die 
kommunale Nachhaltigkeitsförderung bereitgestellt 

werden
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Mittelansätze
für 2021-2027



European Green Deal
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Mittelverteilung Green Deal / Handlungsfelder
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Mittelverteilung EFRE / JTF

10,8 Mrd. €

2,4 Mrd. €
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Mittelverteilung spezifische Ziele
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Mittelverteilung Bundesländer Klima/Umwelt
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Spannbreite zwischen den Ländern:
Klimaquote: 28 bis 42%

Umweltquote: 14 bis 34%
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Umsetzungsstand
Ende 2023
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Mittelverteilung EFRE / JTF

3,4% 2,9% 0 € 0 €

3,3 Mrd. €

2,6 Mrd. €

625 Mio. €

475 Mio. €

0,0 Mrd. €

0,5 Mrd. €

1,0 Mrd. €

1,5 Mrd. €

2,0 Mrd. €

2,5 Mrd. €

3,0 Mrd. €

3,5 Mrd. €

EFRE - Klima EFRE - Umwelt JTF - Klima JTF - Umwelt

Eingeplanten Mittel

Bewilligten Mittel



11

Mittelverteilung Bundesländer Klima/Umwelt

38%

Klimaanteil
38%

davon bis 
2023
60%

Umweltanteil
24%

davon bis 
2023
55%

Baden-
Württemberg

279 Mio. €

35%

Klimaanteil
31%

davon bis 
2023
2%

Umweltanteil
34%

davon bis 
2023
1%

Bayern
577 Mio. €

48%

Klimaanteil
31%

davon bis 
2023
13%

Umweltanteil
21%

davon bis 
2023
7%

Berlin
680 Mio. €
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Brandenburg
1,6 Mrd. €

50%
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0%
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24%
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3%

Niedersachsen
798 Mio. €

36%

Klimaanteil
32%
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2023
4%

Umweltanteil
32%

davon bis 
2023
4%

Thüringen
1,1 Mrd. €
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Fördermöglichkeiten für
kommunale Akteure
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EFRE/JTF-Maßnahmen 2021-2027 nach Bundesländern
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Baden-Württemberg

Bayern

Berlin

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-…

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein

Thüringen
Umwelt- und Naturschutz

Energiewende und
Klimaschutz

Nachhaltige Risikovorsorge
und Anpassung an den
Klimawandel

Bildung und berufliche
Qualifizierung für nachhaltige
Entwicklung

Nachhaltige Mobilität

Nachhaltiges Wirtschaften

304154Insgesamt 41 63 20 6 18 33
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Die Methodik der Umwelt- und Klima-Koeffizienten ist nicht 
eindeutig (Überschätzung der Werte).

Im Green Deal und für die Zeit nach 2027 sind Forschung 
und Innovation als Triebkraft für den transformativen 

Wandel vorgesehen.

Dies spiegelt sich derzeit noch nicht ausreichend im 
geplanten Mitteleinsatz wieder.

Resümee

Die Förderung von Bildung und beruflicher 
Qualifizierung für nachhaltige Entwicklung ist von 

großer Bedeutung. Sie ist kein zentrales EFRE-Thema 
und sollte im Rahmen des ESF+ stärker berücksichtigt

werden.

Anteile der Klima- und Umweltausgaben sind sehr 
unterschiedlich auf die Länder verteilt.

Die Klimaquote wird gerade so erfüllt.

Ist eine Anhebung der Klimaquote angemessen?



15

www.prognos.com
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